BIO  MIKE LITT 2010

Mike Litt wurde in Washington D.C. geboren und lebt seit früher Kindheit in Deutschland.

Schon während der Schulzeit entwickelte und pflegte er parallel seine Vorlieben für den Journalismus und die Musik.

So wurde er  als Journalist und Musiker gleichermaßen bekannt.

Seit 1995 zählt er zum festen Mitarbeiter-Team des jungen WDR-Radiosenders 1LIVE, für den er sowohl als Moderator, Autor, Reporter und DJ tätig ist. Zeitgleich verfolgte er seine Karriere als DJ und Produzent. Mike Litt veröffentlichte etliche Tracks und DJ-Mix-CDs für große Labels wie „Ministry of Sound“ oder „Kontor“. Litt spielte viele mehrstündige DJ-Sets im weltberühmten Club „Tribehouse“. Außerdem wurde er für die „Winter Music Conference“ in Miami, das „Privilege“ auf Ibiza sowie das Mega-Event „Mayday“ gebucht. Während der FIFA-Fußball-Weltmeisterschaft 2006 zeigte er als DJ sein Können vor  mehreren hunderttausend Menschen aus aller Welt live auf offiziellen „Public Viewing Areas“.

Mike Litt widmet sich kontinuierlich neuen Projekten in den Bereichen „Journalismus“ und „Musik“.

In den Jahren 2007 und 2008 veröffentlichte er DJ-Mix-CDs auf Circle Records / Daredo mit den Titeln „Exile On Mainstreet“ und „Out in the Street“, auf denen er eher ausgefallene Sounds des elektronischen Genres präsentierte.

Als Intendant der „Electric Lounge“ prägt Litt alljährlich das Kultur-Festival „Bochumer Musiksommer“. Dort trat er auch gemeinsam mit dem Jugendsinfonierorchester Bochum auf und interpretierte klassiche Musik in Verbindung mit eigenen elektronischen Kompositionen.

Ausflüge ins TV machte Mike Litt u.a. für die Sondersendungen  des WDR-Fernsehens als Moderator bei der „Loveparade“ in Essen und Dortmund.

Viele Radiohörer kennen ihn vor allem als Moderator der WDR-Sendung „Klubbing“. Dort erweist er sich schon lange als profunder Kenner der jungen, deutschen Literaturszene. Vor Publikum begrüßt er in dieser Radioshow seit fast einem Jahrzehnt allwöchentlich Autoren und Schriftstellerinnen zum Interview und zur Lesung. Von Heinz Strunk über Charlotte Roche bis hin zu Jan Weiler waren schon viele bekannte Autoren in seiner Sendung zu Gast.

Erwähnen sollte man aber auch seinen alljährlichen Radio-Auftritt als „Der einsamste DJ der Welt“. Diese Kultsendung gibt es immer nur (natürlich) an Heiligabend auf Radio 1Live - das aber immerhin schon seit 1998. Hat diese Sendung jemals ein Ende? In der „Frankfurter Allgemeinen Sonntagszeitung“ stand zu lesen:

„Mike Litt ist gefälligst „der einsamste DJ der Welt“, der Erfolg verdammt ihn dazu.“

Im Kultur-Magazin "zwanzig 10" wurde Litt in Hinblick auf das Kulturhaupstadt-Jahr 2010 unter den 50 Machern der Ruhrmetropole mit den Worten "Mike Litt ist der Archetyp des modernen Medienschaffenden" gelistet.

2010 erweitert Mike Litt seine Radioaktivität: Er moderiert seit dem Sendestart im Januar 2010 im dritten Programm vom „Deutschlandradio“. „Dradio Wissen“ heißt die neue Abteilung des bekannten Senders, der digital über Kabel, Internet und Satellit zu empfangen ist.

